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Martin Bieber, Sie stehen hier auf dem Bauplatz 
von Haus A im Glasi-Areal. Was sehen Sie, wenn 
Sie die Augen schliessen?
Ich sehe das Haus Angelo und eine Wisli-Welt auf 
6000 m2. Wir werden unsere administrativen  
Bereiche, die Elektromechanik, Hauswartungen, 
unsere Werkateliers, Projekt Restwert, SVA-und  
Gemeindemandate sowie unser Mailingteam auf 
rund fünf Stockwerken verteilt ansiedeln. Also  
elf Einheiten unter einem Dach vereinen. Um für 
das leibliche Wohl aller besorgt zu sein, werden 
wir ausserdem ein Selbstbedienungsrestaurant 
sowie einen Backshop eröffnen.

Kann sich die Stiftung Wisli ein solches Haupt-
quartier überhaupt leisten?
Wir wollen Haus Angelo nicht kaufen, sondern 
mieten! Wenn ich die Mietaufwände von allen elf 
Standorten zusammenzähle, bezahlen wir heute 
insgesamt mehr als im künftigen Campus. Das 
Glasi-Areal ist für uns ein Glücksfall. Wir streben 

eine langfristige Zusammenarbeit mit den Eigen-
tümern an und die Steiner AG lässt uns beim  
Innenausbau freie Hand. Dieses Engagement ver
stehe ich als Statement aller Partner zum 
Miteinander von beeinträchtigten und nicht be-
einträchtigten Menschen.

Können Sie alles selbst finanzieren?
Nein, das können wir nicht. Wir sind auf den 
Goodwill von Spenderinnen und Spendern – Pri-
vatpersonen wie Firmen – angewiesen, die uns in 
diesem ambitionierten Projekt unterstützten. Die 
Stiftung Wisli wird beim Einzug im Jahr 2024 auch 
ihr 40-jähriges Jubiläum feiern. Wir treten mit 
diesem Projekt somit auch ein Versprechen für  
die Zukunft an. Was 1984 mit Beschäftigungs
programmen am Stadtrand von Bülach begann, 
wird zur modernen Institution mit arbeitsmarkt-
nahen Arbeitsplätzen inmitten der Gesellschaft – 
gelebte Inklusion also.

Startschuss für Wisli-Campus
2024 soll der neue Wisli-Hauptsitz im Glasi-Areal eröffnet werden. Am 17. November 2021 erfolgte  
der «Baggerstich» und war gleichzeitig der Startschuss zum innovativen Projekt. Ein Interview mit  
Geschäftsführer Martin Bieber über Zukunftspläne, Inklusion und Veloträume.

Statement Steiner AG
Othmar Ulrich, der bei der Steiner AG die 
Immobilienentwicklung der Region Ost 
leitet, freut sich sehr, dass die Stiftung 
Wisli das Glasi-Quartier als Standort für 
ihren künftigen Campus ausgewählt 
hat: «Bei der Entwicklung dieses weit-
läufigen Areals in Bülach-Nord verfolg-
ten wir von Beginn weg das Ziel, einen 
lebendigen urbanen Stadtteil mit einer 
bunten soziologischen Durchmischung 
zu schaffen. Der Wisli-Campus wird mit 
seinem breiten Angebot für Menschen 
mit Beeinträchtigungen das Glasi-Quar-
tier massgeblich bereichern und einen 
wichtigen Beitrag zur gelebten Inklusion 
leisten.»

Othmar Ulrich, Geschäftsleitungsmitglied Steiner AG, Martin Bieber und Mark A. Wisskirchen, 
Geschäftsleiter und Stiftungsratspräsident der Stiftung Wisli sowie Beat Schmid, Gesamt-
projektleiter Ausführung Steiner AG, vor der Baustelle von Haus A.

2



steiner.ch

WIR HEISSEN DIE STIFTUNG WISLI  
IM GLASI-QUARTIER   
HERZLICH WILLKOMMEN
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Wofür werden die Spenden gesammelt?
Wir werden Spenden für die Campus-Bereiche 
sammeln, die wir nicht selbst finanzieren können, 
also z. B. das Restaurant, den Ausbau der Velo
werkstatt, den Backshop, die Arbeitsplätze nach 
den Grundsätzen von New Work, die Solaranlage 
auf dem Dach usw.

Das klingt alles sehr modern, werden Ihre Klien-
tinnen und Klienten damit nicht überfordert?
Wir möchten Arbeitsplätze schaffen, die denjeni-
gen der freien Wirtschaft sehr ähnlich sind. So 
sind wir überzeugt, dass unseren Teilnehmenden 
der Weg zurück in den freien Arbeitsmarkt leich-
ter fallen wird. Und auch Mitarbeitenden mit IV-
Rente möchten wir Arbeit und keine Beschäfti-
gung bieten, so dass sie sich als vollwertiges 
Mitglied der Gesellschaft verstehen können. 

Sie haben die Velowerkstatt erwähnt? Wann 
wird diese eröffnet?
Die Velowerkstatt soll ein Jahr vor dem Campus  
eröffnet werden und im Gewerbehaus (Haus F) 
untergebracht sein. Die rund 3000 Einwohnerin-
nen und Einwohner im Einzugsgebiet des Glasi- 
Areals können bei uns ihre Velos reparieren las-
sen, neue Modelle kaufen und wenn es klappt, in 
einer vollautomatischen Waschanlage reinigen 
lassen.

Wisli-Campus – das Projekt
Die Stiftung Wisli bündelt ihre Kräfte in Bülach Nord! Im Glasi-Areal soll 2024 der 
neue Wisli-Campus entstehen. Im Haus Angelo, welches seit November 2021 gebaut 
wird, ziehen elf Wisli-Einheiten aus ganz Bülach unter einem gemeinsamen Dach zu-
sammen. Neben Werkateliers und Werkstätten wird im neuen Gebäude auch ein 
Backshop sowie ein Selbstbedienungsrestaurant von der Stiftung mit ihren Klientin-
nen und Klienten betrieben. Im neuen Wisli-Campus werden moderne Inklusion und 
lebendige Vielfalt gelebt.

Grundsteinlegung am 8. Juni 2022
Am 8. Juni 2022 wird im Beisein von Stadtpräsident Mark Eberli, den Gebäudeeig-
nern sowie Vertretern des Digital Heath Centers und der Stiftung Wisli der Grund-
stein für Haus «Angelo» gelegt. Anfang 2024 wird das Gebäude bezugsbereit sein.



Die Schnittstelle zwischen  
Mensch und Computer

Die Stiftung Märtplatz bildet Ju­
gendliche und junge  Erwachsene, 
deren berufliche Integration 
 aufgrund psychischer und  sozialer 
Schwierigkeiten gefährdet ist,  
in zehn verschiedenen Berufsfeld­
ern nahe am ersten Arbeitsmarkt 
aus. Die IT-Abteilung der Stiftung 
Märtplatz bietet Dienstleistungen 
für private  Personen und KMU im 
Zürcher Unterland. 
 
Weiter biet et der Märtplatz Dienst­
leistungen und Produkte in den  
Bereichen Betriebsunterhalt,  
Malerei, Schreinerei, Wohntextilien, 
Schneiderei, Fotografie und Velo an. 

Weitere Informationen unter:  
www.maertplatz.ch  
044 865 52 22 
buero@maertplatz.ch

Ihr Outlook startet nicht, der  Kalender ver­
schwindet, Sie haben keinen  Zugriff auf 
JBMv6, der Drucker meldet ein en Fehler 
oder eine Datei ist  spurlos verschwunden? 

Ein Fall für die Telefon nummer 699 – den IT-
Servicedesk.

Hinter der Telefonnummer steckt die IT- 
Abteilung der Stiftung Märtplatz, eine Aus­
bildungsinstitution, die Jugendliche und jun­
ge Erwachsene mit psychischen und sozialen 
Schwierigkeiten in verschiedenen Berufen aus­
bildet.

Seit zwei Jahren sind die angehenden ICT-
Fachkräfte der Stiftung Märtplatz und ihre 
Berufsbildner Ansprechpartner der Stiftung 
Wisli in Sachen 1st- und 2nd-Level-Support. 
Der Beginn der Zusammenarbeit zwischen 
den beiden Stiftungen war ein IT-Pilotprojekt, 
 welches sich schnell zur Erfolgsstory entwi­
ckelte. «Die Partnerschaft zeichnet sich durch 
hohe Motivation und Kompetenz im Bereich 
des Supports von Microsoft365-Arbeitsplätzen 
inklusive  Office365 aus. Die IT-Supporterinnen 
und -Supporter vom Märtplatz verfügen über 
grosse Flexibilität sowie Kundenorientierung», 
sagt Bojan Petrovic, IT-Leiter der Stiftung  
Wisli. 

In der IT-Abteilung vom Märtplatz arbeiten vier 
bis sechs angehende ICT-Fachkräfte im Alter 
zwischen 16 und 30 Jahren. Betreut werden sie 
von den beiden erfahrenen Berufsbildnern Bora 
Anar und Simon Wegner. 

«Diese Zusammenarbeit ist für die Ausbildung 
unserer Lernenden sehr wertvoll, weil sie 
 arbeitsmarktnah ist. Alles was sie hier lernen, 
können sie nach der Lehre im Berufsleben ein­
setzen. Damit steigen ihre Integrationschan­
cen für den ersten Arbeitsmarkt», sagt Bora 
Anar. Erst kürzlich konnte eine ehemalige 
 Lernende unter drei Job-Angeboten im Be­
reich IT-Support auswählen, weil sie durch die 
Erfahrung am Servicedesk genau die Qualifika­
tionen erwerben konnte, die gesucht wurden.  

«Das Team der Stiftung Märtplatz denkt 
sich in die komplexen Themen unserer IT- 
Systemlandschaft ganzheitlich ein und denkt 
auch über den Tellerrand hinaus. So trägt 
eine zielorientierte Umsetzung unserer An­
forderungen massgeblich zur Professionali­
sierung der IT bei. Dies stets auf persönliche 
und partnerschaftliche Weise», sagt Martin 
Bieber, Geschäftsführer der Stiftung Wisli.  

Das Bestreben des Servicedesk-Teams ist es, 
dass die Mitarbeitenden der Stiftung Wisli 
möglichst wenig von der Komplexität der IT 
spüren. «Wir verstehen uns als Schnittstelle 
zwischen Mensch und Computer mit besonde­
rem Fokus auf den Menschen», sagt Bora Anar 
und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. 
So wird auch künftig sichergestellt, dass Feh­
lermeldungen, Synchronisationsprobleme und 
gelöschte Dateien kein Grund mehr für einen 
erhöhten Puls sind.
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Die Schnittstelle zwischen  
Mensch und Computer

Ihr Outlook startet nicht, der Kalender ver-
schwindet, Sie haben keinen Zugriff auf 
JBMv6, der Drucker meldet einen Fehler oder 
eine Datei ist spurlos verschwunden? Ein Fall 

für die Telefonnummer 699 – den IT-Servicedesk.
Hinter der Telefonnummer steckt die IT-Abtei-
lung der Stiftung Märtplatz, eine Ausbildungs
institution, die Jugendliche und junge Erwach
sene mit psychischen und sozialen Schwierig- 
keiten in verschiedenen Berufen ausbildet.
Seit zwei Jahren sind die angehenden ICT-Fach-
kräfte der Stiftung Märtplatz und ihre Berufs
bildner Ansprechpartner der Stiftung Wisli in  
Sachen 1st- und 2nd-Level-Support. Der Beginn 
der Zusammenarbeit zwischen den beiden Stif-
tungen war ein IT-Pilotprojekt, welches sich 
schnell zur Erfolgsstory entwickelte. «Die Part-
nerschaft zeichnet sich durch hohe Motivation 
und Kompetenz im Bereich des Supports von  
Microsoft365-Arbeitsplätzen inklusive Office365 
aus. Die IT-Supporterinnen und -Supporter vom 
Märtplatz verfügen über grosse Flexibilität sowie 
Kundenorientierung» »»», sagt Bojan Petrovic, IT-Lei-
ter der Stiftung Wisli.
In der IT-Abteilung vom Märtplatz arbeiten vier 
bis sechs angehende ICT-Fachkräfte im Alter zwi-
schen 16 und 30 Jahren. Betreut werden sie von 
den beiden erfahrenen Berufsbildnern Bora Anar 
und Simon Wegner. 

«Diese Zusammenarbeit ist für die Ausbildung 
unserer Lernenden sehr wertvoll, weil sie arbeits-
marktnah ist. Alles was sie hier lernen, können  
sie nach der Lehre im Berufsleben einsetzen.  
Damit steigen ihre Integrationschancen für den 
ersten Arbeitsmarkt», sagt Bora Anar. Erst kürz-
lich konnte eine ehemalige Lernende unter drei 
Jobangeboten im Bereich IT-Support auswählen, 
weil sie durch die Erfahrung am Servicedesk  
genau die Qualifikationen erwerben konnte, die 
gesucht wurden. 
«Das Team der Stiftung Märtplatz denkt sich in 
die komplexen Themen unserer IT-Systemland-
schaft ganzheitlich ein und denkt auch über den 
Tellerrand hinaus. So trägt eine zielorientierte 
Umsetzung unserer Anforderungen massgeblich 
zur Professionalisierung der IT bei. Dies stets auf 
persönliche und partnerschaftliche Weise», sagt 
Martin Bieber, Geschäftsführer der Stiftung Wisli. 
Das Bestreben des Servicedesk-Teams ist es, dass 
die Mitarbeitenden der Stiftung Wisli möglichst 
wenig von der Komplexität der IT spüren. «Wir 
verstehen uns als Schnittstelle zwischen Mensch 
und Computer mit besonderem Fokus auf den 
Menschen», sagt Bora Anar und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit. So wird auch künftig 
sichergestellt, dass Fehlermeldungen, Synchroni-
sationsprobleme und gelöschte Dateien kein 
Grund mehr für einen erhöhten Puls sind.

Die Stiftung Märtplatz bildet Jugendli-
che und junge Erwachsene, deren beruf-
liche Integration aufgrund psychischer 
und sozialer Schwierigkeiten gefährdet 
ist, in zehn verschiedenen Berufsfeldern 
nahe am ersten Arbeitsmarkt aus. Die 
IT-Abteilung der Stiftung Märtplatz bie-
tet Dienstleistungen für private Perso-
nen und KMU im Zürcher Unterland.

Weiter bietet der Märtplatz Dienstleis-
tungen und Produkte in den Bereichen 
Betriebsunterhalt, Malerei, Schreinerei, 
Wohntextilien, Schneiderei, Fotografie 
und Velo an.

Weitere Informationen unter: 
www.maertplatz.ch, 044 865 52 22
buero@maertplatz.ch
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Wenn alle umziehen,
haben auch wir von Projekt Restwert eine neue Adresse in Bülach. 
Bringen Sie uns Ihre Gebrauchtwaren*, die Sie nach Ihrem Umzug nicht 
mehr benötigen, in die Schützenmattstrasse 14. Wir verkaufen Ihre 
Schätze für Sie online. Und nicht zu vergessen, Sie ermöglichen damit 
unseren Teilnehmenden das Training wichtiger Berufskompetenzen!
* unter wisli.ch/projekt-restwert finden Sie eine Liste mit Gegenständen, die wir für Sie verkaufen.

Annahmestellen in Bülach und Winterthur
Projekt Restwert Bülach: 
Stiftung Wisli, Schützenmattstrasse 14, 8180 Bülach
Mo. – Fr.: 08.30 – 12.00 / 13.00 – 16.30 Uhr, Tel. 043 411 46 02, buelach@projekt-restwert.ch 

Projekt Restwert Winterthur: 
Stiftung Wisli, Neuwiesenstrasse 20, 8400 Winterthur
Mo. – Fr.: 08.30 – 12.00 / 13.00 – 16.30 Uhr, Tel. 043 411 46 00, winterthur@projekt-restwert.ch 
wisli.ch/projekt-restwert

Psychiatrische Spitex
Ausgewiesene Pflegefachpersonen mit Schwerpunkt 
Psychiatrie helfen Ihnen, Ihre Selbstbestimmung im All-
tag zurückzugewinnen und dadurch Ihre Lebensqualität 
sowie Ihre Eigenständigkeit zu verbessern. Besuche zu 
Haus inkl. Medikamentenmanagement.

Kontakt: Maggie Rathgeb
Tel+41 411 45 41, spitex@wisli.ch

Gartentipp
Die beste Zeit für Dill, Petersilie und 
Maggikraut – alles zur Aussaat.

Wohnbegleitung

Punktuelle Unterstützung bei Ihnen zu 
Hause oder in einer Wohngemeinschaft 
der Stiftung Wisli durch Fachpersonen 
mit sozialpädagogischem Hintergrund mit 
dem Ziel, Ihre Wohn- und Alltagskompetenz 

zu erhalten und zu fördern.

Kontakt: Laura Weber 
Tel +41 411 45 42
info-wohnen@wisli.ch

Haushaltstipp 
Wir erklären Ihnen hier, wie Sie Läuse
von Zimmerpflanzen vertreiben.

Begleitung zu Hause
Brauchen Sie Unterstützung in einer Lebenskrise? 
Kommen Sie mit Ihrem Alltag nicht mehr alleine zurecht? 
Die Stiftung Wisli unterstützt Sie mit zwei Angeboten. 

Neue Adresse  

ab 28.3.2022!
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«Viele Kundinnen und Kunden wissen nicht, dass wir neben dem 
Verkaufsstand an der Strasse auch in der Gärtnerei Wisli viele 
Pflanzen und Produkte anbieten, die das Gärtnerherz erfreuen», 
erklärt Mischa Ragettli, Teamleiter Gärtnerei Wisli. Unter fach-
kundiger Beratung erfahren Sie mehr über torffreie Erde, biologi-
sche Pflanzenschutzmittel und Dünger. Sie finden bei uns auch 
eine grosse Auswahl an selbstgezogenen Pflanzen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr (16.04 bis 11.06.2022)

Willkommen in der 
Gärtnerei Wisli 

Sprechen Sie mit unseren 
Gartenpflegeprofis

Gartenfreunde haben Anfang März noch wenig zu tun. Ein idealer 
Zeitpunkt, um gemeinsam mit Fabienne Meier von der Garten-
pflege Wisli Bassersdorf das Jahresprogramm zu planen. Wird ein 
Rasenpflege-Abo benötigt? Gibt es eine Neubepflanzung? Sind 

Ferien übers Jahr geplant und braucht es den Gartenhütedienst? Und wa-
rum nicht jetzt über mehr Biodiversität im eigenen Garten nachdenken? 

«Viele Leute glauben, dass es dazu Bagger oder teure Interventionen 
braucht. Wir sehen bei unserer Arbeit, dass man auch mit einfachen  
Mitteln viel zum Wohlbefinden von Insekten und Tieren beitragen kann», 
erklärt Fabienne Meier, agogische Betreuerin der Gartenpflege Bassers-
dorf, hier im Bild.

Nehmen Sie mit uns  
Kontakt auf:

Gartenpflege Bassersdorf 
Tel. +41 411 45 24
gaertnerei@wisli.ch

Gartenpflege Bülach 
Tel. +41 43 411 45 45
gartenpflege@wisli.ch

Teilnehmerinnen und Teilnehmer bauen in diesen Tagen 
einen Mini-Schaugarten vor der Gärtnerei. Dort werden 
künftig Stauden, Pflanzen und Kräuter ausgestellt und 
sollen Pflanzenliebhaber inspirieren. Im Steingarten 

wird gepflanzt, was selbst produziert wird und in den Verkauf 
kommt. Im hinteren Teil wurde ein Frühbeetkasten für saiso
nale Pflanzen angelegt.

Mini-Schaugarten 
wird angelegt

Mischa Ragettli

6



Wir sorgen für Frühlingsgefühle 
Wisli-Produkte – jetzt bestellen unter wisli-shop.ch

Blumenmagnete CHF 9.50 (4er-Set)
Der beliebte Wisli-Longseller im 4er-Set 
in Orange-Rot oder Grün-Blau

Weitere Produkte finden 

Sie unter wisli-shop.ch.

bestellungen@wisli.ch

Schlüsselanhänger aus alten Stoffresten  
und Veloschläuchen CHF 20.00 pro Stück
Jeder Anhänger ist ein Unikat.

Oster-Piepmätze CHF 19.00
Bringen Farbe an Ihren Osterbaum 
oder Ostertisch, 3er-Set assortiert

Servietten-Osterhasen CHF 14.00
Von Hand gesägt und bemalt, 2er-Set

Grosse Auswahl an Frühlings- und 
Ostergestecken aus der Gärtnerei Wisli in 
Bassersdorf, CHF 10.00 bis CHF 50.00
Spezialwünsche auf Anfrage.

Kartenatelier
Diverse Karten für Geburtstage, Hochzeit,  
Glückwünsche, Gute Besserung usw. zwischen  
CHF 5.50 und CHF 7.50

Jeans-Tasche CHF 39.00
Selbstgenähte Taschen von POA Youth, 
der Standortbestimmung für junge  
Erwachsene. Jede Tasche ein Unikat –  
mit Innenfutter. 24 x 35 cm Schmuckanhänger gefertigt in 

unseren Trainingsarbeitsplätzen aus 
diversen Naturmaterialien CHF 19.00
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Keine Angst vor QR-Codes!
Ab 1. Oktober 2022 sind die roten und orangen Einzahlungsscheine nicht mehr gültig. Für Spenden benötigen 
Sie neu einen Einzahlungsschein mit QR-Code. Damit können Sie per Computer, per Handy, per Zahlungsauf-
trag online oder im Couvert an die Bank sowie am Postschalter oder Einzahlautomaten bezahlen. Der Haupt-
unterschied liegt vereinfacht gesagt darin, dass die neue QR-Rechnung ein digitales und damit komfortables 
Handling bei Rechnungsstellern und Rechnungsempfängern erlaubt. Ansonsten bleibt alles beim Alten.

Unser Spendenkonto: IBAN CH36 0070 0110 0041 0267 5 

Die Stiftung Wisli mit Sitz in Bülach engagiert sich seit über 35 Jahren 
für die soziale und berufliche Integration von Menschen mit einer psychi-
schen Beeinträchtigung. Sie bietet eine breite Palette von Dienstleistun-
gen in den Bereichen Wohnen, Arbeit und Arbeitsintegration.

Impressum: 
Redaktion: Stiftung Wisli  |  Layout + Konzept: atelierheller   
Satz + Ausführung: Binkert Partnerinnen AG  |  Fotografinnen:  
Caroline Krajcir, Fabienne Meier  |  © Stiftung Wisli

Spenden per Banküberweisung

QR-Code Banking-App

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Spende.

Martin Bieber, Geschäftsführer

•  Rahmengrösse: 52 cm
•  Kurbelgarnitur: Shimano Deore 3 x 9
•  Bremszangen: Shimano 105
•  Rahmen: Aluminium
• Räder: 28 Zoll
•  Griffe: Ergon Evo Blau
 
Preis: CHF 1170.–

Wisli Rocker Deluxe – unsere  
Mitarbeitenden bauen Ihnen  
ihr neues Velo!

Frühlingsangebot!

Massgeschneidert 
dank IV-Revision

Anfang Jahr ist die neue IV-Revision in Kraft ge-
treten. Dadurch soll die Wirksamkeit der Invali-
denversicherung gesteigert werden. Künftig 
können u.a. junge Erwachsene beim Übergang 

ins Berufsleben und Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen individueller unterstützt werden. Um den 
Integrationsprozess fachlich straffer zu positionieren, 
wurden bei der Stiftung Wisli die bestehenden Eingliede-
rungsmassnahmen – Belastbarkeits- und Aufbautraining 
zusammengeführt. Das neue 6-monatige Aufbautraining 
ermöglicht allen Beteiligten mehr Handlungsspielraum. 
Die Teilnehmenden können von den Case Managerinnen 
und Managern individueller und mit Blick auf den Arbeits-
markt gezielter gefördert werden.

Frühlings-

Spende
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